
 

 

 

 

 

 
 
1. Richtig oder falsch? 

1. Mit dem Emblem des UNESCO-Welterbes werden herausragende Zeugnisse der Geschichte der 
Menschheit und der Natur ausgezeichnet. ___ 

2. Kloster Maulbronn ist die größte Klosteranlage nördlich der Alpen. ___ 
3. Kloster Maulbronn ist über 550 Jahre alt. ___ 
4. Kloster Maulbronn ist eine ehemalige Zisterzienser-Abtei ___ 
5. Kloster Maulbronn beherbergt seit über 450 Jahren eine Klosterschule, das katholische Seminar 

Maulbronn. ___ 
6. Die Reichenau ist die zweitgrößte Insel im Bodensee. ___ 
7. Insel Reichenau im Bodensee war ein religiöses und kulturelles Zentrum im Barock. ___ 
8. Limes ist lateinisch und hieß ursprünglich „Weg“. ___ 
9. Der Obergermanisch-Raetische Limes ist 108 km lang. ___ 
10. Der Limes ist in den Jahren 160 bis 165 n.Chr. entstanden. ___ 

 
2. Was passt wohin? 
 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg: A  Eberhard Karls Universität Tübingen B 
 

: ___________ 

 

: ______________ 

 
Motto: Semper Apertus (Latein) Stets geöffnet ______ 
Motto: Attempto! Ich wag’s! ______ 
Gründung: 1477  ______ 
Gründung: 1386  ______ 
Studenten: 27.602 ______ 
Studenten: 24.473 ______ 
 
 
3. Eine kleine „Klosterkunde” 
Bereich in einem Kloster, für den Abgeschlossenheit vorgeschrieben ist (1) * Schlafraum (2) * 
Speisesaal (3) * Saal, in dem sich die Körperschaft der Geistlichen einer Dom- od. Stiftskirche 
versammeln (4) * Raum für kurze Gespräche zwischen Mönche (5) * auch Chor genannt, Altarraum in 
Kirchen (6) * das (oder die) in rechtwinkliger Position zum Langhaus verlaufenden kleineren Schiffe (7) 
* schlankes, oft hölzernes Türmchen, das häufig als Glockenstuhl dient (8) * zentraler 
arkadenumstandener Hof (9) * Schreibstube, in der Texte handschriftlich dupliziert werden (10) 

Wettbewerb „GLASPERLENSPIEL” 
Kategorie II. Thema: Baden-Württemberg * Tübingen * Karlsruhe 

 
Name des Teilnehmers: Klasse: 
Schule: 
 
Name des Deutschlehrers: 



 
a) Parlatorium 
b) Kapitelsaal 
c) Kreuzgang 
d) Presbyterium 

e) Dachreiter 
f) Klausur 
g) Querhaus 
h) Dormitorium 

i) Skriptorium 
j) Refektorium 
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4. Was ist das? Was stimmt? 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

a) der geographische Mittelpunkt von Baden-Württemberg 
b) ein Naturdenkmal im Schwarzwald 
c) ein Springbrunnen im Stuttgarter Schlosspark 
 
 
 
 
 
a) die Technische Universität in Heidelberg 
b) das Institut für Politikwissenschaft in Tübingen 
c) das Landtagsgebäude in Stuttgart 
 
 
 
a) Aufkleber einer Werbekampagne des Landes 
b) witziger Studentenspruch in einem Buch über mittelalterliche 
     Literatur in der Tübinger Universitätsbibliothek 
c) ein Spruch von Friedrich Schiller 
 
a) hergestellt in der Scwäbischen Alb 
b) hergestellt im Allgäu 
c) hergestellt im Schwarzwald 
 
 
 
 
 
Baden-Württemberg hat 

a) ein 
b) zwei 
c) vier 

 Kernkraftwerke. 
 
 
a) ein Denkmal in Stuttgart 
b) der Marktplatz von Karlsruhe 
c) ägyptisches Museum in Heidelberg 



 
 

 
 

 
 

 
 
5. Wie stimmen die Behauptungen? 
 
Historisch ist Karlsruhe Haupt- und Residenzstadt des ehemaligen ___________. 
a) Herzogtums Schwaben b) Herzogtums Franken c) Landes Baden 
Karlsruhe ist die ____________ Stadt des Landes Baden-Württemberg. 
a) drittgrößte   b) zweitgrößte   c) sechstgrößte 
Seit 1950 ist Karlsruhe Sitz des Bundesgerichtshofs und seit 1951 des Bundesverfassungsgerichts, 
weshalb die Stadt den Beinamen ____________ trägt. 
a) Stadt der Gerechtigkeit b) Residenz des Rechts c) Stadt der Rechtsordnung 
1969 wurde die Stadt Karlsruhe mit dem ___________ für ihre hervorragenden Bemühungen um den 
europäischen Integrationsgedanken ausgezeichnet. 
a) Europapreis   b) Bundespreis  c) Landespreis 
Deutschlands erste _____________ wurden am 2. August 1984 im Rechenzentrum der Karlsruher 
Universität empfangen. 
a) ausländischen Experte für Informatik b) Alphastrahlen c) echten E-Mails 
Tübingen hat den niedrigsten __________________ aller Städte in Deutschland. 
a) Bruttoeinkommen  b) Altersdurchschnitt  c) Energieverbrauch 
Die Neckarfront mit dem __________ ist ein weithin bekanntes Fotomotiv der Stadt und eines ihrer 
bekanntesten Wahrzeichen. 
a) Nonnenhaus  b) Kloster Bebenhausen c) Hölderlinturm 

Die Kochertalbrücke ist 
a) Deutschlands höchste Talbrücke 
b) Europas höchste Talbrücke 
c) die höchste Talbrücke in Baden-Württemberg 
 
 
 
 
a) der Karlsruher Fächer 
b) der Schlosspark von Stuttgart 
c) das Wäldchen bei Tübingen 
 
 
 
 
a) Staatliche Akademie der Bildenden Künste in Tübingen 
b) das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe 
c) Musikhochschule Heidelberg 
 
 
 
 
 
 
a) Universitätskliniken in Tübingen 
b) Kunsthalle Tübingen 
c) Neuer Botanischer Garten in Tübingen 



Das Goethehäuschen steht in __________________. 
a) Tübingen   b) Karlsruhe   c) Heidelberg 
_________________ der Stadt Tübingen befindet sich der Alte Botanische Garten. 
a) Am östlichen Rand  b) Im Zentrum   c) Am Neckarufer 
Das „Fuchsien-Haus“ mit einer Sammlung von nach Leonhart Fuchs benannten Pflanzenarten. 
a) trägt den Namen von Leonhart Fuchs b) ist nach einer Pflanzenart benannt  c) spielt auf die 
Farbe des Fuchsfells an 
 
6. Schatzstein am Wasserfall 
 

 
 
Sage um den Schatzstein aus dem Badischen Sagenbuch 1899 von Waibel & Flamm  
Wie lautet die richtige Form der Verben? 
 
„Der Schatzstein im Walde beim Todtnauer Wasserfall 
Als die Franzosen im spanischen Erbfolgekrieg die Waldstädte 
(zerstören) und durch das Wehratal herauf durch den Hotzenwald 
(ziehen), (kommen) plötzlich beim Todtnauberger Wasserfall 
die Österreicher über sie, so dass sie kaum noch Zeit (finden), 
ihre Kriegskasse zu bergen.  
Um die Wende des vergangenen Jahrhunderts (erhalten) eine alte 
Todtnauer Familie, die in der Nähe des Schatzsteines ihr Gut hatte, 
einen Brief von einem französischem Offizier aus Nancy - der einst 
sein Quartier in der Familie (haben). Darin (schreiben) er, dass am 
angegebenen Orte, so und so weit vom Wasserfall (…) das Regiment 
bei der Überrumpelung durch die Österreicher viel Geld (vergraben müssen). 
Heute noch (suchen) man - besonders in der Fastenzeit - vergebens nach 
den Schätzen, und man (erzählen) über merkwürdige Vorkommnisse bei 
solchen Arbeiten. Die Runen am Stein (sein) von rätselhaftem Aussehen 
und offenbar sehr alt. Das Volk (annehmen), dass mit ihrer Hilfe - sobald 
man ihre Anwendung (begreifen) - die genaue Lage des Schatzes leicht 
(bestimmen können).“ 
 
 
 
 
 

Diese Runde hast Du geschafft. Wir gratulieren Dir herzlich!Diese Runde hast Du geschafft. Wir gratulieren Dir herzlich!Diese Runde hast Du geschafft. Wir gratulieren Dir herzlich!Diese Runde hast Du geschafft. Wir gratulieren Dir herzlich!    

 

 
 

__________________
__________________ 
__________________ 
 
__________________ 
 
 
__________________ 
 
__________________ 
__________________ 
__________________ 
__________________ 
__________________ 
__________________ 
__________________ 


